
 

 

Die PragA Boutique 
Das Arbeitsprojekt für langzeitarbeitslose Menschen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Initiatoren Die PragA Boutique ist ein Arbeitsprojekt des Caritasverbandes Stuttgart e. 
V. und der Kirchengemeinde St. Georg. Ehrenamtliche und Hauptamtliche 
Helfer(innen) gehen Hand in Hand, um die Ziele des Projektes zu erreichen. 

 

Das Ziel von PragA Entstanden ist PragA aus der Idee heraus, "etwas für Arbeitslose tun zu 
wollen". 
Durch das Projekt finden langzeitarbeitslose Menschen den Wiedereinstieg 
in den Berufsalltag. 
Bis zu 20 Frauen werden durch zwei Anleiterinnen und jede Menge 
ehrenamtlicher Unterstützung von Profis aus der Textilbranche geschult und 
qualifiziert, sodass sie mit den erlangten Kompetenzen einen Einstieg in den 
ersten Arbeitsmarkt leichter bewältigen können. 
 

Die Umsetzung Das Caritas-Freiwilligenzentrum Caleidoskop koordinierte die 
Zusammenarbeit der ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer. Durch das 
Engagement Vieler ist ein schickes Geschäft entstanden, in dem modische 
Kleidung zu günstigen Preisen professionell recycelt wird.  
 

Menschen, die Platz in ihrem Kleiderschrank schaffen wollen oder die 
einfach etwas abzugeben haben, können ihre Kleidung oder sonstige gute 
Stücke wie Hüte, Taschen und Schuhe bei PragA vorbei bringen (als  



 

 

Dankeschön gibt es einen Cappuccino!). Dort wird die Garderobe 
aufbereitet und zu günstigen Preisen wieder verkauft. Neben dem 
eigentlichen Geschäft gibt es eine Fundgrube für den individuellen 
Geschmack, ein Plaudersofa sowie eine Kinderspielecke. 
 

Die Finanzierung Zuschüsse zur Anschubfinanzierung gab es von der bischöflichen Aktion 
Martinusmantel und der Aktion Weihnachten der Stuttgarter Nachrichten.  
 

Weitere Informationen 

über PragA 

www.prag.a.de 
Telefon: 0711 – 39 11 4440 
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